
Klassische Großhandelsbetriebe sind zulässig

Um einen Nachweis von Zauneidechsen zu erbringen oder eine
Besiedlung ausschließen zu können, ist im Rahmen baugeneh-
migungsrechtlicher Verfahren eine spezielle artenschutzrechtli-
che Prüfung nach § 44 Abs. 1 BNatschG durchzuführen.

Die Erstellung eines Artenschutzfachbeitrages zur Klärung, ob
Zauneidechsen auf dem Baufeld, für die ein Bauvorhaben ge-
nehmigt werden soll vorhanden sind, ist rechtzeitig vor Baube-
ginn durchzuführen. Die entsprechende Zeitschiene ist mit der
Unteren Naturschutzbehöre abzustimmen. Sollten entsprechen-
de Habitate bestätigt werden, ist das weitere Vorgehen mit der
Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen.

Sollten vorhabenbedingte Auswirkungen auf das Schutzgut Boden
einem Ausgleich außerhalb des Geltungsbereichs bedürfen, 
ist dies mit dem RP Kassel, FD Bodenschutz abzustimmen.

Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd
und Heimat (HMKU 2024) herausgegebenen Merkblätter

10,00 m

10,00 m

10,00 m

HStrG

HStrG

HStrG

FStrG
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Entlang der B27 ist im Abstand von 20.00 m zum Fahrbahnrand
gemäß § 9 FStrG und 10.00 m zur L3430 gemäß  § 23  HStrG 
die markierte Fläche von jeglicher Bebauung (Hochbauten) freizuhalten
Dies schließt Garagen, Carports und sonst. Nebengebäude ein.
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Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom 11. März 2025 bis
einschließlich 18. April 2025 auf Grundlage des § 3 Abs. 2
und § 4 Abs. 2 BauGB erneut für die Dauer von 30 Tagen
öffentlich ausgelegen.
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